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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Zumba - Durch Tanzen fit werden!
Dieses Ganzkörperworkout vereint Elemente 
aus dem Fitness-, Kardio- und Muskelauf-
bautraining und verbessert gleichzeitig die 
Balance und Flexibilität. Die lateinameri-
kanischen Rhythmen sorgen dafür, dass du 
das Zumba-Workout gar nicht als ein solches 
empfindest und über deine Grenzen hinaus 
weitermachst. Durch Tanzbewegungen mit 
niedriger und hoher Intensität verbrennst 
du effektiv viele Kalorien und bleibst fit.
Jeden Donnerstag von 19.30-20.30Uhr in 
der Schillerschule in Ettlingen.
Melde dich jetzt vorab an unter lucian.
henklelmann@ssv-ettlingen.de und mache 
von deinen 2 möglichen kostenlosen Trai-
ningseinheiten gebrauch. Anschließend 
betragen die Kosten für 10 Termine 20€ für 
Mitglieder und 60€ für Nicht-Mitglieder.

Neues Kursprogramm ist da
Gesundheitssport am Montag
Sport&Gesundheit/18.15-19.15Uhr/Thie-
bauthschule
2x Pilates/19.00–21.00Uhr/WL-Realschule 
Spiegelsaal
Seniorinnengymnastik/19.00-20.00Uhr/
Schillerschule
Funktionsgymnastik für Frauen/20.00-
21.00Uhr/Schillerschule
AthletikKurse am Montag
Parcours/Calisthenics/19.00-21.00Uhr/WL-
Realschule
Athletik FitMix/19.15–20.15Uhr/Eichen-
dorf Gymraum neu
Gesundheitssport am Dienstag
Fungy&Skigymnastik/20.00–21.30Uhr/WL-
Realschule Spiegelsaal
2x Rückenschule/18.30–20.30Uhr/Kaserne
Bodyfit/19.30-21.00Uhr/Eichendorff-Gym-
raum neu
AthletikKurse am Dienstag
Full Bodyworkout/18.30–19.15Uhr/WL-Re-
alschule Spiegelsaal
Power Pilates/19.15–20.00Uhr/WL-Real-
schule Spiegelsaal
Gesundheitssport am Mittwoch
Wirbelsäulengymnastik/19.00–20.00Uhr/
WL-Realschule
Herrenseniorenfitness & Ballspiele/20.00–
22.00Uhr/Pestalozzischule
Gesundheitssport am Donnerstag
Fit in den Tag/09.00-10.00Uhr/Kaserne
AthletikKurse am Donnerstag
Athletik Fit/19.00–20.00Uhr/Wilhelm-Lo-
renz Realschule
Zumba/19.00–20.00Uhr/Schillerschule 
Gymraum
Gesundheitssport am Freitag
Herrenseniorenfitness&Prellball/19.00-
20.00Uhr/WL-Realschule

AthletikKurse am Freitag
Full Bodyworkout/18.30–19.15Uhr/Eichen-
dorff-Gymraum neu
Power Pilates/19.15–20.00Uhr/Eichen-
dorff-Gymraum neu

TSV Ettlingen

Jugend gewinnt
Was verdeutlicht am besten, wofür wir un-
sere Arbeit machen und was mit ehrenamt-
lichem Engagement erreicht werden kann? 
Kinder und Jugendliche wieder freudig 
beim gemeinsamen Sporttreiben sehen zu 
können. Nicht von ungefähr hat das Forsa-
Institut gerade ermittelt, dass Kids an Sport 
und Bewegung hauptsächlich gefällt, dabei 
mit anderen zusammen zu sein und Spaß zu 
haben. In dem für sie wichtigen Lebensab-
schnitt hat das bedeutende körperliche und 
seelische Wirkung für die Gesundheit und 
die soziale Entwicklung.
Im TSV begeistert uns dies sehr, weil hier 
die Jugendarbeit ganz groß geschrieben 
wird. Während der Durchschnitt der nord-
badischen Sportvereinsmitglieder unter 27 
Jahren lediglich knapp unter 40% liegt, sind 
es hier mehr als 70. Deshalb kümmern wir 
uns neben dem Freizeitsport, dem gesund-
heitsorientierten Sport, dem Seniorensport 
und dem Wettkampfsport ganz besonders 
um die sportliche Kinder- und Jugendarbeit, 
mit Kinderturnen, Kindersport, Kanuausbil-
dung, Ballspielgruppen, im Basketball von 
den Minis bis zu den Junioren. Aus dem brei-
ten Freizeitangebot ragt das Sommerlager 
heraus. Vielfältig ist er, der TSV Ettlingen. 
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) wird eben-
so unterstützt wie die Projekte „Sportverein 
– Kindergarten“ und „Schule – Verein“. Ne-
ben den bald 400 jungen TSV-lern werden so 
noch weitere rund 120 Kids erreicht. Und al-
les gegen einen sozialverträglichen Beitrag.
Erfolgreiche Kinder- und Jugendarbeit zeigt 
sich halt nicht nur durch Meisterschaften 
und Titel, Urkunden und Trophäen. Nur las-
sen sich das spielerische Heranführen ans 
Bewegungsverständnis und das Probieren 
des Körperempfindens dagegen ebenso we-
nig erkennbar publizieren, wie der Erwerb 
einer breiten, sportlichen Grundausbildung. 
Und wer sein Talent in einer beim TSV nicht 
angebotenen Sportart einsetzen möchte, 
dessen neuer Verein kann sich über das mit-
gebrachte breite Einmaleins freuen.
Der TSV begeistert mit Sport.

Ski-Club Ettlingen

Kostenloses Kindertraining 
Wann? Jeden Mittwoch von 15 bis 16 Uhr 
(jetzt wieder ab Mittwoch den 10.11.).
Wo? In unserer vereinseigenen Tennishalle 
des Ski Club Ettlingen, Im Sportpark 11.
Warum? Weil Tennis einfach sehr viel Spaß 
macht, Tennisspieler im Durchschnitt sie-
ben Jahre länger leben als Nichttennisspie-
ler, sportliche Betätigung für Kinder sehr 

wichtig ist, ihr Kind eine sehr individuelle 
Betreuung bekommt und von qualifizierten 
Trainern und Trainerinnen fachmännisch an-
geleitet wird.
Anmeldung erforderlich? Ja! Per E-Mail an 
tennisschule@skiclub-ettlingen.de unter 
dem Stichwort „Kindertennistraining im SCE“
Trainingskosten? Das Tennistraining ist 
kostenlos und es ist keine Mitgliedschaft 
erforderlich. 
Ausrüstung? Sportkleidung, non-marking 
Sportschuhe, Tennisschläger werden ge-
stellt.
Wer kann teilnehmen? Kinder bis ein-
schließlich zehn Jahre. Die Plätze für das 
kostenlose Kindertraining sind begrenzt. 
Deshalb bei Interesse schnell anmelden. 
Aber auch für alle älteren Kinder und Ju-
gendliche und auch Erwachsene haben wir 
tolle Angebote.
Gerade in der jetzigen schwierigen Zeit der 
Corona-Krise ist Sport, um das Immunsystem 
zu stärken, sehr wichtig. Tennis ist prädesti-
niert dafür, sich auch in der Corona Krise fit 
zu halten. Problemlos können wir den nötigen 
Abstand einhalten, denn Tennis ist ein kon-
taktloser Sport und unsere Trainingsgruppen 
sind überschaubar und klein. Kommen Sie mit 
Ihren Kindern unverbindlich vorbei und lassen 
Sie sie die tolle Sportart Tennis probieren.

Ettlinger Keglerverein e.V.

6. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer (200 Wurf)
SG KSG Mainz/GN Essenheim 1 - SG Ettlin-
gen 1  5710:5571
Am vergangenen Samstag waren unsere Män-
ner in Essenheim bei Mainz zu Gast. Am Start 
gingen Christian Rosche mit herausragenden 
1010 Kegel und Patrik Grün (919 Kegel) mit 
64 Kegel in Führung. Dieter Ockert (948 Ke-
gel) und Siegmund Kull mit sehr guten 984 
Kegel konnten den Vorsprung sogar noch auf 
92 Kegel erhöhen. Das Schlusspaar mit Ivan 
Lovakovic (829 Kegel) und Uwe Winkler (881 
Kegel) erwischte einen rabenschwarzen Tag, 
so dass das Spiel gegen die immer stärker 
werdenden Gastgeber nochmal kippte und 
am Ende zugunsten der Gastgeber ausging.

2. Bundesliga Süd Frauen (100 Wurf)
SG DKC/RW Neulußheim 1 – Vollkugel 
Ettlingen 2  2725:2671
Am vergangenen Sonntag waren unsere Frau-
en in Ludwigshafen zu Gast. Durch einen ver-
letzungsbedingten Ausfall konnten unsere 
Spielerinnen die anfängliche Schwäche der 
Gastgeberinnen nicht ausnutzen. So konnten 
Monika Humbsch/Marika Lutz (397 Kegel) 
und Katja Heck mit tollen 476 Kegel nur mit 
39 Kegel in Führung gehen. Jessica Hester 
(447 Kegel) und Heidi Speck (448 Kegel) lie-
ferten sich mit ihren Gegenspielerinnen aus-
geglichene Duelle, so dass das Schlusspaar 
mit einem knappen Vorsprung von 34 Kegel 
antrat. Susanne Hannich (429 Kegel) und Sa-
bine Speck mit sehr guten 475 Kegel konnten 
gegen die überragend spielenden Gastgebe-
rinnen am Ende nichts nicht mehr ausrichten.
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Bezirksliga 1 (100 Wurf)
KC SK Ubstadt 2 - SG Ettlingen 2 
2579:2323
Auf den schnellen Bahnen in Ubstadt kamen 
unsere Männer nicht zurecht und waren am 
Ende daher chancenlos.
Es spielten: David Rein 469 Kegel, Hans-Pe-
ter Wössner 392 Kegel, Justin Kull 383 Ke-
gel, Josip Grguric 380 Kegel, Manfred Götz 
363 Kegel und Uwe Schnase 336 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag 
(06.11.): 
Sa., 12:00 Uhr  SG Ettlingen 2 - SSC Karlsru-
he 1 (100 Wurf)
Sa., 13:00 Uhr  SKC Töging/Erharting 1 - SG 
Ettlingen 1 (120 Wurf)
Sa., 14:30 Uhr  SG Ettlingen 1 - RW Sandhau-
sen 1 (200 Wurf)
Sa., 15:30 Uhr  SG Ettlingen 2 - SSKC Edel-
weiss Mannheim 2 (120 Wurf)
Sa., 16:30 Uhr KV Mutterstadt 1 - Vollkugel 
Ettlingen 1 (120 Wurf)

Musikverein Ettlingen

Zuversichtlicher Ausblick 
Der Musikverein Ettlingen zieht in der 
Mitgliederversammlung Bilanz aus einem 
schwierigen Jahr. Die Vorstandschaft be-
richtete am Abend des 22.10. im Proberaum 
des Musikvereins von einem Jahr, in dem 
trotz gefühltem Stillstand viel passiert ist. 
Der Ausblick auf die kommenden Monate 
verspricht dafür aber ein spannendes Pro-
gramm.
Das Jubiläumsjahr 2020 war gezeichnet von 
Absagen und Verschiebungen. Bei zwei An-
läufen musste der Festakt für das 100-jäh-
rige Jubiläum des Vereins verschoben wer-
den. Ebenso die Uraufführung des Musicals 
„Brandnacht“ mit dem Chorverband. Fehlen-
de wichtige Veranstaltungen wie das Markt-
fest oder musikalische Auftritte fehlten lei-
der völlig aufgrund der Pandemielage.
Dennoch gab es durch den unermüdlichen 
Einsatz der Vorsitzenden und Mitglieder auch 
Lichtblicke. Die sehr gelungene Jubiläums-
Festschrift wurde Anfang des Jahres ver-
öffentlicht, später folgte eine Artikelserie 
hier im Amtsblatt. Während des Lockdowns 
entdeckte der Verein zudem das Potenzial 
digitaler Kanäle. So fanden sich die Musi-
kerinnen und Musiker regelmäßig virtuell 
zusammen und verbrachten gesellige Abend 
auch ohne direkten Kontakt. Außerdem wur-
den zwei Musikvideos aufgenommen und 
trafen auf dem neuen YouTube-Kanal des 
Musikvereins auf positive Resonanz.
Die gesamte Vorstandschaft um die beiden 
Vorsitzenden Heinrich Lehr und Inge Grether 
wurde zur Zufriedenheit aller Anwesenden 
wiedergewählt. Die Anwesenden würdigten 
dabei auch den großen Einsatz, den die 
Vorstandschaft, vor allem aber die beiden 
Vorsitzenden, im Jahr 2020 für den Verein 
erbrachten. Anschließend stellte Lehr den 
Zeitplan für die anstehenden Termine vor. 

Zunächst steht am 4.12. das Jahreskonzert 
der Spielgemeinschft Ettlingen und Rüppurr 
an. Parallel dazu sind die Vorbereitung für 
das „Brandnacht“-Musical im Frühjahr 2022 
bereits in vollem Gange.
Nach einer schwierigen Zeit startet der Ver-
ein also voller Elan und Zuversicht in die 
nächste Zeit.

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Sing mit - sei dabei!- beim Kinderchor 
Herz Jesu
Nach der coronabedingten Singpause kann 
es nun endlich wieder losgehen - der Kin-
derchor Herz Jesu startet wieder mit seinen 
Proben am Dienstag, 9.11. um 17 Uhr im Ge-
meindezentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-
Straße 8, Ettlingen.
Das ist eine tolle Gelegenheit für alle Kin-
der ab der 2. Klasse, die ebenfalls mitsingen 
wollen, um neu einzusteigen! Unterstüt-
zung für den Chor ist immer willkommen!
Die Proben finden dienstags von 17 bis 
17:45 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu 
unter der Leitung von Ingrid König statt.
Kontakt: kinderchor-herz-jesu+managers@
googlegroups.com
Auch auf der Homepage der Seelsorgeein-
heit der Stadt Ettlingen gibt es unter der 
Rubrik Kirchenmusik Herz Jesu - Kinder- und 
Jugendchor Informationen über bisherige 
Projekte und vieles mehr: www.kath-ettlin-
gen-stadt.de

 
 Foto: Kinder- und Jugendchor Herz Jesu

NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine November
Mittwoch,10.11.21. Mittwochswanderung 
nach Waldbronn, mit Einkehr im Linden-
bräu!
Treffpunkt ist um 12:00 Uhr beim Freibad 
Ettlingen. Leitung der Wanderung und Aus-
kunft:
Ingeborg Dubac Tel.: 07243 65453 . Eine 
Anmeldung ist dringend erforderlich!
Samstag, 13.11.21 Waldbaden- Achtsam-
keit und Entspannung im Wald.
Es besteht wieder die Möglichkeit, sich an 
unserem neuen Kursangebot zu beteiligen.
Auch der Herbst bietet vielfältige Möglich-
keiten, den Wald als Ruhe und Entspan-
nungsort kennen zu lernen.

Wer also Lust hat, den Wald als Erholungsort 
für Körper und Geist und mit allen Sinnen zu 
erleben, soll sich schnell anmelden!
Treffpunkt 14:00 Uhr beim Naturfreunde-
haus Wilhelmstrasse. Dauer 2 Stunden. Kos-
ten 13 Euro für Mitglieder, 18 Euro für Gäste. 
Anmeldung bei: Nicole Schumacher-Tschan, 
Kursleiterin für Waldbaden-Achtsamkeit und 
Entspannung im Wald.
Tel: 07243 91566 oder schumacher-tschan@
web.de

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Sportwandern
So. 7. November
mit Volkmar. Wir starten in Forbach mit dem 
Ziel Badner Höhe. Auf einem anderen Weg 
geht es zurück. Anforderungen: Kondition 
für ca. 23 km Strecke mit 860 Hm, teilweise 
auch auf steilen, steinigen Wurzelwegen. 
Start: um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Anmeldung unter volkmar.triebel@
dav-ettlingen.de
Mallorca: Inseldurchquerung zum Früh-
lingserwachen
25.2.-04.03.2022. Die ausführliche Be-
schreibung gibt es unter www.dav-ettlin-
gen.de

Caritasverband

„Ich will aber“ 
Erziehungsalltag zwischen Grenzen setzen 
und Freiheit gewähren  Ein Gruppenangebot 
für Eltern mit Kindern in der Grundschule 
Umfang: 4 Termine, donnerstags von 9.30 
bis 11.45 Uhr
Termine:  25.11.; 2.; 9. und 16.12.
Ort: Beratungszentrum des Caritasverban-
des in Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Straße 
2, Grundsteinsaal
Veranstalter: Psychologische Beratungsstel-
le des Caritasverbandes für den Landkreis 
Karlsruhe Bezirksverband Ettlingen e.V.
Kosten: einmalig 10 Euro
Teilnehmer*innen: Mütter und Väter aus 
dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern im 
Grundschulalter 
Leitung: Doris Seitz, Diplom-Psychologin
Simon Blank, B.A. Sozialarbeiter (DH)
Anmeldung: Anmeldeschluss 22.11. bei Frau 
Vogtmann per Telefon: 07243/515–140 
(vormittags oder AB) per E-Mail: pb@cari-
tas-ettlingen.de 
Dieses Angebot richtet sich an Eltern, die 
mehr Sicherheit im Erziehungsalltag haben 
möchten. Es sensibilisiert für die Gefühle 
und Bedürfnisse ihrer Kinder unter Berück-
sichtigung des Entwicklungsstands. Es will 
die Eltern befähigen, ihre Kinder in der neu-
en Lebenswirklichkeit Schule zu unterstüt-
zen und Klarheit zu geben. Auch die eigenen 
Bedürfnisse der Eltern werden in den Blick 
genommen.
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Das Elterntraining gliedert sich in vier The-
menbereiche:
1. Einführung – Grundlagen
2.  Balanceakt zwischen Sicherheit geben 

und Selbstständigkeit fördern
3. Hausaufgaben
4.  Was will ich meinen Kind für die Zukunft 

mitgeben?

 
 Grafik: Landesprogramm Stärke

Diakonisches Werk

Online-Seminar zu Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung
Unabhängig vom Alter können Menschen in 
Situationen kommen, sei es vorübergehend 
oder dauerhaft, in denen sie ihre Angelegen-
heiten ganz oder teilweise nicht mehr selbst 
regeln können. Daher ist es wichtig, schon 
in gesunden Tagen zu klären, wer sich in 
solchen Situationen um diese Belange, d.h. 
die Vertretung in privaten und finanziellen 
Angelegenheiten, kümmern soll. Grundle-
gende Informationen und hilfreiche Tipps 
zum Thema Vorsorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung geben der Diakonieverein für 
rechtliche Betreuungen im Landkreis Karls-
ruhe e.V. und der Diakonieverein Rastatt e.V. 
gemeinsam in einem Online-Seminar am 17. 
November von 18 bis 19.30 Uhr. Anmel-
dung bis zum 15. November beim Diakoni-
schen Werk in Rastatt, Tel. 07222 50277-13, 
E-Mail: maria.wairich@diakonie.ekiba.de 
oder eveline.seiler@diakonie.ekiba.de. Der 
Online-Link zur Veranstaltung geht Teilneh-
menden dann per E-Mail zu.

Kolpingfamilie Ettlingen

Basar des Handarbeitskreises
Am Sonntag, 7. November, veranstaltet der 
Handarbeitskreis der Kolpingfamilie im Kol-
pingsaal, Pforzheimer Straße 23, in der Zeit 
von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr seinen traditio-
nellen Basar. Der Erlös kommt sozialen Akti-
onen zugute. Wegen der aktuellen Situation 
sind Begegnungen bei einem Mittagessen 
oder Kaffee und Kuchen leider nicht mög-
lich.
Die Einhaltung der 3G-Regeln sowie Anga-
ben zur Kontaktnachverfolgung sind erfor-
derlich.

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

Ettlinger Delegationen in Kraichtal
Eine Delegation der Deutsch-Russischen 
Gesellschaft Ettlingen und des Ettlinger 
Bündnis gegen Rassismus und Neonazis 
reiste letzte Woche gemeinsam zur Einwei-
hung eines Mahnmals gegen Zwangsarbeit 

nach Gochsheim. Hier war die West-Ost-
Gesellschaft Baden-Württemberg, der Hei-
mat- und Museumsverein und der Verein 
Jüdisches Leben im Kraichgau vor zwei 
Jahren darauf aufmerksam geworden, dass 
fünf Gräber von Zwangsarbeiter*innen unter 
Verstoß gegen das „Gräbergesetz“ im Laufe 
der Jahrzehnte „verschwunden“ waren. Zur 
Zwangsarbeit gezwungen waren die Verstor-
benen bei den früheren Firmen Ziegelei Bott 
und Sägewerk Kessler. Es handelt sich um 
drei Menschen aus der ehemaligen Sowjet-
union, je einen aus Frankreich und Italien. 
Die oben erwähnten Vereine restaurierten 
einen unansehnlich gewordenen Obelisken 
aus der Zeit des Krieges 1870/71 und brach-
ten die Mahnung an: „Nie wieder Krieg und 
Faschismus!“ Nun stand die Einweihung der 
Gedenkstätte an, zu der die beiden Ettlinger 
Initiativen eingeladen waren.
Der Vorsitzende der West-Ost Gesellschaft 
Jörg Tauss legte zusammen mit dem Rus-
sischen Generalkonsul Ivan Khotulev und 
Bürgermeister Tobias Borho einen Kranz 
nieder. Auch ein Vertreter der Vereinigten 
Verfolgten des Naziregimes (VVN) würdig-
te die Opfer mit einem Blumengebinde. Der 
Bürgermeister versteht die Gedenktafel als 
Warnung vor der Gefahr von Faschismus und 
Rassismus. Er dankte Werner Banghard für 
sein unermüdliches Forschen zur Geschichte 
der Zwangsarbeit im Kraichgau. Generalkon-
sul Khotulev erinnerte an die 27 Millionen 
sowjetischen Toten und an das ungeheure 
Leid, das Nazi-Deutschland über die Mensch-
heit gebracht hat. Er mahnte, alles zu tun 
für ein friedliches Miteinander der Völker.
Wie auch in Ettlingen äußerten Zeitzeugen 
in Kraichtal, von allem nichts gewusst zu 
haben.

Foto: Dieter Behringer

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Vorderladerschießen 
Am 30.10. fand das Vorderladerschießen der 
Historischen Bürgerwehr Karlsruhe statt. 
Die Historische Bürgerwehr Ettlingen nahm 
mit 2 Mannschaften am Turnier teil. Es war 
das erste mal seit 2 Jahren , dass ein Vor-
derladerschiessen der Bürgerwehren wegen 
Corona stattfinden konnte. Daher war auch 
die Anzahl der teilnehmenden Mannschaf-
ten recht groß.

Schon am kommenden Samstag, 6.11. fin-
det auf dem Schießstand des Schützenver-
eins Wolfartsweier, zum dritten Mal unser 
vereinsinternes Paul Kolossa Gedächtnistur-
nier statt. Alle Vereinsmitglieder die daran 
teilnehmen möchten, melden sich bitte bei 
Alexandra Steidl oder Michael Schulz per 
Telefon, Mail oder Watsapp bis spätestens 
Freitag, den 05.11.21 . Beginn ist um 9 Ende 
ca.14 Uhr. Es ist eine gute Gelegenheit die 
Kameradschaft zu pflegen.
Im November sind 2 weitere Auftritte vor-
gesehen. Natürlich die traditionelle Toten-
ehrung am Rathausehrenmal am Totensonn-
tag, 21.11. um 11.30 Uhr, dieses Mal in 
größerem Rahmen als im letzten Jahr.
Am 20.11. findet die Horbachdeifltaufe am 
Horbachsee statt, die Horbachdeifl feiern 
dieses Jahr 22-jähriges Jubiläum.
Jeder der sich für die Pflege des heimatli-
chen Brauchtums und die Bürgerwehr inte-
ressiert, kann sich bei unserem Komman-
danten Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 
93669 oder per E-mail kommandant@bu-
ergerwehr-ettlingen.de in Kontakt treten. 
www.buergerwehr.ettlingen.de
Termine November 2021
06.11.21 Paul Kolossa Gedächtnisturnier, 
Schützenverein Wolfartsweier Treffpunkt 
9.00 Uhr Schützenhaus Wolfartsweier.
20.11.21 Horbachdeifltaufe am Horbachsee 
18.00 Uhr
21.11.21 Totenehrung am Rathausehrenmal 
11.30 Uhr, Treffpunkt Artillerie, Infanterie 
und Musikkapelle um 11.00 Uhr Bürgerwehr-
heim/Schillerschule.

Art Ettlingen

Landschaftsmalerei heute – vom Gegen-
stand in die Abstraktion- 
Unter diesem Titel präsentieren fünf Künst-
lerinnen aus der Workshopgruppe unter Lei-
tung von Geert Bordich ihre Werke in der 
Art Galerie Ettlingen. Dass
regelmäßiges Malen den Meister macht, 
beweist diese Ausstellung in anschauli-
cher Weise. Es werden insgesamt 25-30 
Kunstwerke unterschiedlichster Art gezeigt. 
Art Galerie Ettlingen, Kronenstraße 5, 
76275 Ettlingen (Fußgängerzone)
9.-21. November, tägl. von 11-17 Uhr bei 
freiem Eintritt. Vernissage Sonntag, 14. 
November 14.30 Uhr, mit einem musikali-
schen Beitrag mit Piano und Violine erfreu-
en uns Schüler der Musikschule Ettlingen.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Fastnachtseröffnung
11. November: Fastnachtseröffnung und 
närrische Gerichtsverhandlung mit der Nar-
renvereinigung
Start 11.11. Uhr im Schlosshof, Einlass ab 
10.11 Uhr (es gilt die 3G-Regel) 
27. November: Schelleschoppe mit Ordens-
verleih, Kasino, Start 11.11 Uhr (es gilt die 
3G-Regel)
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Vorschau:
21.01.2022: 20. Damensitzung in Koopera-
tion mit dem Wasener Carneval Club
Der Kartenvorverkauf startet nicht wie ge-
wohnt am 11.11., sondern erst am 11.12. 
bei der Stadtinformation im Schloss. 
Beide Vereine erhoffen sich, bis zu diesem 
Zeitpunkt Planungssicherheit. Aus diesem 
Grund: Termin für den Kartenvorverkauf für 
die Damensitzung am 11.12. ab 9.30 Uhr bei 
der Stadtinformation vormerken. 

Achtung!!! Vereinswettbewerb der 
Volksbank Ettlingen e.G.
Wir haben uns beim Vereinswettbewerb an-
gemeldet und brauchen ab dem 01. Novem-
ber jede Stimme.
Bitte stimmt für uns ab, unter www.volks-
bank-ettlingen.de. Wir freuen uns über eure 
Unterstützung. 
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243 77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an: verein@moschdschelle.de

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Besondere Worte für einen besonderen 
Hund - ein Nachruf
Am 16. Oktober hat sich ein wundervoller 
Hund auf die Reise gemacht und ist in seine 
Flügel geschlüpft. Wir sind dankbar, dass wir 
ihn ein Stück begleiten und in unsere Her-
zen schließen durften. Unser großer “Eis-
bär“ Janosch hatte einen wunderbaren Platz 
auf einer Dauerpflegestelle gefunden, aber 
dieses Wort wird dem nicht gerecht, was es 
war. Es war das beste Zuhause und eine dicke 
Freundschaft voller Vertrauen, zwischen die 
kein Blatt gepasst hätte. Wer könnte schö-
nere Worte finden, was Janosch sie und auch 
uns bzw. all seinen Freunden gelehrt hat, als 
seine “Sie“? Lassen wir sie zu Wort kommen:
„Viele denken, du hast mich gebraucht, weil 
du blind warst, in so schlechter Verfassung 
und schon so alt, als wir uns kennen lern-
ten. Bedingt mag das vielleicht stimmen. 
Was aber sicher ist: ich habe dich gebraucht. 
Und jede einzelne Sekunde mit dir trage ich 
wie einen Schatz in mir. 
So kostbar war die Zeit mit Dir, Janosch und 
ich bin so unendlich dankbar für das Ver-
trauen, das du und alle deine Freunde im 
Tierschutzverein Ettlingen mir geschenkt 
haben, so dass du mein sein konntest.“

 
Janosch Foto: Diana Turkic

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Herbstlager der Sippen
Einige schöneHerbsttage nutzten die Pfad-
finderinnen und Pfadfinder aus der Sippe 
Brukterer, um Mitte Oktober gemeinsam mit 
einigen weiteren Sippen ihr Wochenend-
Herbstlager auf einem Zeltplatz im Nord-
schwarzwald zuverbringen. Gleich nach der 
Ankunft wurden die Zelte aufgebaut und 
Feuerstellen ausgehoben, denn die Mädchen 
und Jungen hatten sichvorgenommen, ihre 
Mahlzeiten über offenem Feuer zuzuberei-
ten.Besonders begeistertwaren die Pfad-
finderinnen und Pfadfinder beim Bau ihres 
eigenenSchwedenfeuers bei der Sache: Zu-
nächst begaben sich alle auf dieSuche nach 

geeigneten, nicht zu dicken Stämmen. Wa-
ren diese auf die richtige Länge gebracht, 
mussten sie seitlich mit einer Bügelsäge 
bis zur Hälfte eingesägt werden.Durch ge-
schicktes abspalten, teilen und wieder ein-
setzen der Teile entstand ein Hohlraum zum 
Anzünden des Feuers und ein Kamin nach 
oben. Einmal entfacht, brannte das Feuer in 
den Schwedenfeuer über eine Stundelang. 
Auch die übrige Zeit war mit spannenden 
Aktivitäten ausgefüllt. So bauten die Pfad-
finder u.a.eine Seilbrücke mit Trittsprossen 
über die Moosalb und hatten viel Freude 
beim abschließenden großen Räuber-und-
Gendarm-Spiel.
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

Knut Nowak zeigt Gemälde im Seniorenhaus Bruchhausen

Den Anfang gemacht hatte die Bruchhau-
senerin Edeltraud Roske, die dem Senioren-
haus Werke ihres verstorbenen Partners Edo 
Deeken übergeben hatte.
Aktuell zeigt nun Knut Nowak einen Aus-
schnitt seines künstlerischen Schaffens in 
den schönen Räumen der Bruchhausener 
Einrichtung.
Sowohl Bürgermeister Dr. Heidecker als auch 
Ortsvorsteher Noller – die beide die Grüße 
von Oberbürgermeister Arnold überbrachten 
– würdigten das Schaffen des Bruchhause-
ner Künstlers und dankten dem Hausherrn 
Mirco Langetepe für die Offenheit seines 
Hauses.

„Ein gelungenes Beispiel für eine Win-Win-
Situation“, so Bürgermeister und Ortsvor-
steher unisono: „eine farbliche und künst-
lerische Aufwertung der Räumlichkeiten 
auf der einen Seite und die Plattform zur 
Präsentation der Werke auf der anderen 
Seite“.
In einem kleinen Rundgang unter Beach-
tung der Corona-Regeln erläuterte Knut 
Nowak die von ihm angewandten Techniken 
und die von ihm künstlerisch und farbenfroh 
verarbeiteten Gedanken.
Den Dreiklang vorläufig schließen wird Wer-
ner Bentz, der gemeinsam mit der Ortsver-
waltung das Projekt auf den Weg brachte.

 
v. l. BM Dr. Moritz Heidecker, Ruth Nowak, Künstler Knut Nowak, Mirco Langetepe, OV Wolfgang 
Noller, Werner Bentz Foto: Christa Bentz


